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Europatag 2022 
Der diesjährige Europatag im Hochtaunuskreis findet am Samstag, dem 7. Mai in Weilrod 
statt. Traditionell wird sich der VFOS auch in diesem Jahr wieder in irgendeiner Form, 
voraussichtlich mit einem Stand mit Informationsmaterial zu unseren Städtepartnerschaf-
ten daran beteiligen. Die näheren Modalitäten werden zu gegebener Zeit noch mit der 
Stadt Oberursel besprochen. Der VFOS sucht noch interessierte Vereinsmitglieder oder 
Gäste, die uns beim Standdienst unterstützen. Interessenten melden sich bitte am 
besten per Mail unter info@vfos.de. Zeitnah werden wir Sie natürlich wieder ausführ-
lich über Details zu unserer Beteiligung unterrichten. 
 

Brunnenfest 
Wie von der Stadt verlautet soll es in diesem Jahr nach zwei Jahren Corona-Pause wie-
der ein Brunnenfest geben, und zwar vom 10. – 13. Juni. Ob und in welcher Art und 
Weise sich der VFOS in das Geschehen einbringt und inwieweit die Partnerstädte mit 
Delegationen in einem oder mehreren Ständen beteiligt sein werden, steht noch nicht 
fest. Hierzu müssen wir erst noch die weiteren Planungen der Stadt abwarten. 
 

Mitgliederversammlung 
Wie schon im Rundbrief Nr. 01/2022 angekündigt, gehen wir nun davon aus, dass wir 
unsere turnusmäßige Mitgliederversammlung am Mittwoch, den 13. April um 19.00 Uhr 
im Großen Sitzungssaal des Rathauses abhalten können. Die Einladungen hierzu mit 
allen erforderlichen Voraussetzungen (je nach Entwicklung der Corona-Pandemie) wer-
den wir rechtzeitig vorher an unsere Mitglieder versenden. 
 

Kunst und Kulinarik 
Voraussichtlich im Laufe des März/April wollen wir auch wieder unsere Reihe „Kunst und 
Kulinarik“ im Café Portstraße fortsetzen. Der genaue Termin steht leider noch nicht fest. 
Wir werden ihn in Kürze mit dem Café Portstraße abstimmen können.  
 
Geplant ist diesmal ein französischer Film (den Titel dürfen wir aus Wettbewerbsgründen 
leider vorher nicht nennen). Es geht wohl um einen Manager Alain, immer auf der Arbeits-
Überholspur und am Rande der körperlichen Belastbarkeit. Familie und Freunde bleiben 
außen vor. Nach einem Schlaganfall lernt er mit Hilfe der jungen Logopädin Jeanne wie-
der sprechen und trainiert sein Gedächtnis. Alain versucht mit Geduld und Ausdauer sein 
Leben in den Griff zu bekommen und auch seiner Tochter endlich wieder ein zugewand-
ter Vater zu sein. Mehr können wir hierzu noch nicht verraten. 
 

 

mailto:info@vfos.de
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Lange Nacht/langer Tag der Partnerstädte 
Am 24. April findet der „Welttag der Partnerstädte“ statt. In diesem Zusammenhang 
plant der VFOS am Samstag, den 30. April, einen „Langen Tag/eine lange Nacht der 
Partnerstädte“ im bis dahin hoffentlich fertig gestellten neuen Kulturzentrum des Vereins 
„Windrose“ im ehemaligen Albertihaus in der Innenstadt. Hierzu bestehen bereits be-
stimmte Vorstellungen im Vorstand, die in den nächsten Wochen konkretisiert werden. 
 

Mit dem VFOS unterwegs 
Im Rahmen unserer Reihe „Mit dem VFOS unterwegs“ beabsichtigen wir, eine Führung 

zur Ausstellung „Renoir Rokoko Revival“ im Städel Museum im Laufe des Frühjahrs zu 

organisieren.  

 

Zu Lebzeiten Renoirs erlebte die Malerei des Rokoko eine Renaissance. Die große Früh-

jahressausstellung stellt die vielschichtige Auseinandersetzung mit dem Rokoko im Im-

pressionismus umfassend vor. Die treffenden Gegenüberstellungen der Kunst Renoirs 

mit Werken des 18. Jahrhunderts und seiner Zeitgenossen sorgen für große Überra-

schungen (und Frühlingsgefühle). So stellt das Städel Museum seine Ausstellung auf 

seiner Homepage dar. 

 

Zoom-Meeting des Partnerschaftsvereins Rushmoor zu Samuel Cody 

Zum 25.03., 18.30 Uhr deutscher Zeit lädt der Partnerschaftsverein Rushmoor zu einem 

Zoom-Meeting mit einem Vortrag über den britischen Flugpionier Samuel Cody ein, eine 

Legende in England.  

 

Samuel Franklin Cody, der wahrscheinlich als Samuel 

Franklin Cowdery geboren wurde, beginnt seine Karri-

ere in seiner Heimat USA als Goldsucher, Cowboy und 

Pferdetrainer. Schon in jungen Jahren musste er Geld 

verdienen, da sein Vater im Gefängnis saß und die Fa-

milie nicht unterstützen konnte. Als Folge dessen hat er 

anscheinend nie eine Schule besucht und war damit 

auch Analphabet. 1880, im Alter von 19 Jahren heiratet 

er in Pennsylvania die Wildwest-Show-Darstellerin 

Maud Marie Lee, mit der er zusammen in  einer Wild 

West Show auftrat. Zu dieser Zeit nahm er den Famili-

ennamen Cody an, nach seinem Vorbild Buffalo Bill, der im richtigen Leben William Cody 

hieß. Mit seiner Wildwestshow tourte er dann auch durch Europa.1907 brachte er mit 

einem Drachen ein meteorologisches Messgerät auf eine Rekordhöhe von 4268 Metern. 

Cody unternahm mit dem britischen Armeeflugzeug Nummer 1 ohne Erlaubnis der Armee 

den ersten Motorflug in England. Dieser erste motorisierte Flug mit einem Fluggerät 

auf britischem Boden fand am 16. Oktober 1908 auf dem Testgelände am Farnborough 

Airfield in Farnborough statt. Am 8. September 1909 stieg Cody zu einem 63-minütigem 

Flug auf. Obwohl er ursprünglich Amerikaner war, wurde er hierdurch zu einer Legende 

in der britischen Fliegergeschichte (teilweise entnommen aus Wikipedia). In einem Buch 

über ihn wird er als „Britain´s First Airman“ tituliert. 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Analphabet
https://de.wikipedia.org/wiki/Pennsylvania
https://de.wikipedia.org/wiki/Wilder_Westen
https://de.wikipedia.org/wiki/Wilder_Westen
https://de.wikipedia.org/wiki/Buffalo_Bill
https://de.wikipedia.org/wiki/Farnborough_Airfield
https://de.wikipedia.org/wiki/Farnborough_Airfield
https://de.wikipedia.org/wiki/Farnborough_(Hampshire)
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Eine Replica des Flugzeuges, mit dem Samuel Cody seinen ersten motorisierten Flug absolviert hat, steht 

im Farnborough Air Sciences Trust Museum. Hier Mitglieder des VFOS bei der Bürgerreise 2017(Foto: 

Günter Albrecht) 

 

In dem Zoom-Meeting werden wir interessante Fakten zu diesem schillernden Mann hö-

ren und auch Fragen hierzu stellen können. Wer Interesse daran hat, an diesem Meeting  

teilzunehmen, kann sich bei unserem Vorstandsmitglied Sylvia Struck per Mail unter 

struckobu@t-online.de anmelden. Frau Struck wird dann rechtzeitig die Einwahlcodes zu 

dem Zoom-Meeting den Interessenten zuschicken. 

 

Mitgliedsbeiträge werden Anfang März abgebucht 

Wie uns unsere Schatzmeisterin Sabine Lindert mitgeteilt hat, werden die diesjährigen 

Mitgliedsbeiträge Anfang März von Ihren Konten abgebucht werden. 

 

 

Bis zum nächsten Mal herzliche Grüße 

 

Für den Vorstand des VFOS 

Günter Albrecht (stellv. Vors.) 
 

mailto:struckobu@t-online.de

